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Eiwental sprich
meine 'erren!

Die deutfebe Sprak beberrfebe ik niebt.

Bevor ik fie will mit das Cbema quälen,
Will ik fie mal von mein Ceben erzählen:

Ik bin gebore, tl Jahr zurück,
Und daß icb jetzt leben, das ift Glück!
ïïlan kann fagen: Ik bin groß geworden
Zwiîcben Cuftfcbiff in Süden und Cuftfcbiff in ïïorden!
Bei ïïlaxim babe gearbeitet fefte
Und aufgenotiert natürlich das Befte,
War aber viel nicht zu holen;
Beizte fein Cuftfcbiff nocb mit Kohlen!
ïïlein perfönlicb Cuftfcbiff ging ocb kaput,
Bat mir genommen aber nicht mut.
Dann die Feffelballone Genf und Brüffel
Brachten mir ocb nicht Kraut in Scbüffel,
Baben verdaut zu viele Gas,
Und man weiß, wieviele koftet das!
Dann ging einige Jahr ocb ber und bin
Swifcben Cebaudy und Sepplin".
Bab ocb konftruiert ein Ballonbaut,
Wo nicht mebr fo viele Gas verdaut.
meine 'erren, damit fie globen,
Sirkuliert hier einige Proben!
Ocb mit Well mann, dem dummen Bund,
Bab icb freunde gemacht in ein Stund!
Bab ocb gemacht in drahtlos télégraphie,
Speziell für marine, wiiïen îie!

Bier oben nun hangen mein Cuftîchiffîyîtem,
Wiîîen fie, praktifcb und ocb bequem!
£in Typus, der bocb und nieder gut fahrt,
leb globe, das Befte der Gegenwart!
Wiffen fie, es treibt die Wind
Och von die Seiten, nicht nur von hint,
Wenn ift das Schiff in die Form gebaut,
Daß wie ein 6i in die Band ausfebaut!
Und der letzte Sonntag in die Stadt Ölten
Bat ocb nur der S. L. L. gegolten,
Der Schweizer Ciga für Cuftfcbiff Fabrt,
Drum berrraus mit die Franks und nicht gefpart,
Damit alle Bauer auf alle Feld
Bald rufen kann: Alte, dort fliegt unfer Geld!"

meine 'erren, viel baben flngft, ik nicht!
Ciwental hält, was er verfpriebt!
ünd was andere können, das können wir ocb!!
Die Scbweizerifcbe Cuftfcbiff - Fahrt lebe bocb " 6. Wenden.

Limnlal sprî»t;
Meine erren!

Vie öeutscke Sprak bekerricke ik nickt.

Kevor ik sie will mit äas 5kems quälen,

Aill ik lie msl von mein Leben erzsklen:

Ik bin gebore, hl Iskr zurück,
îlncl äsl! ick jetzt leben, clss ist Slück!
Msn ksnn sagen: Ik bin grok geworäen
Zwischen Luftschiff in Süclen unä Luftschiff in Noräen!
Kei Msxim ksbe gearbeitet feste

îlnâ sufgenotiert natürlich äss Keste,

Aar sber viel nicht zu kolen;
lîeizte sein Luftschiff noch mit Koklen!
Mein persönlich Luftschiff ging och ksput,
kat mir genommen sber nicht Mut.
Vann äie fellelbsllone Senf unä Krüssel
Krachten mir ock nicht Kraut in Schüssel,

Haben veräsut zu viele Lss,
llnä msn weilZ, wieviele kostet äas!
Vsnn ging einige Iskr och ker unä kin
Zwischen Lebauäv unä Sepplin".
l?sb ock konstruiert ein Kallonksut,
ltlo nicht mekr so viele Lss veräsut.
Meine 'erren, äamit. sie globen,
Zirkuliert kier einige Proben!
Ock mit A eil mann, äem äummen riunä,
stab ich freunäe gemacht in ein Stunä!
risb och gemacht in ärsktlos ^elegrspkie,
Speziell für Msrine, vollen sie!

liier oben nun kangen mein Luftsckiffsvstem,
Nissen sie, praktisch unä och bequem!
Lin ^vpus, cler Kock unä nieäer gut fakrt,
Ick globe, äas Keste äer Legenwart!
wissen sie. es treibt äie Ülinä
Ock von äie Seiten, nicht nur von kint,
wenn ist äss Sckiff in äie form gebaut,
ValZ wie ein Ci in äie k?snä ausschaut!

llnä äer letzte Sonntag in äie Staät Ölten
k?at ock nur äer 8. 5.. gegolten,
ver Schweizer Liga für Luftlckiff-fakrt,
vrum kerrrsus mit äie frsnks unä nickt gespart,
Damit alle Kauer auf slle felä
Kalä rufen ksnn: Alte, äort fliegt unler Leiä!"

Meine 'erren, viel ksden Angst, ik nicht!
Liwentsl kält, wss er verspricht!
llnä wss snäere können, äss können wir och!!
Die Schweizerische Luftschiff - fskrt lebe Kock " K. îueiàn.
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